
Erstmaßnahmen  
nach HIV-Exposition 

Grundlage: Deutsch-Österreichische Leitlinie zur HIV-PEP, 2013 

Sperma im 
Mund 

Ausspucken! 
Falls Ejakulat 

tief im Rachen: 
Schlucken 

Mundhöhle 
fünfmal kurz 

(je 15 
Sekunden) 
mit Wasser 

spülen 

Penis: 
Vorhaut und 
Eichel unter 
fließendem 
Wasser mit 

Seife 
waschen.  

Keinen Druck 
ausüben!  
Urinieren! 

Vaginal- oder 
Analspülung 
wird NICHT 
empfohlen 
(fehlende 

Daten) 

Vaginal- oder 
Analverkehr  

ohne Kondom 

Blutspritzer 
oder Sperma 

im Auge 

Ausspülen mit 
Leitungs-
wasser 

Bluten lassen 
NICHT QUETSCHEN 

Stich- /Schnitt-
verletzung mit 
frischem Blut 

Stich-
verletzung  

mit altem Blut 
(z.B. Kanüle in 
Sandkasten) 

Waschen mit Wasser und Seife 

Keine HIV-PEP-Indikation 

Besteht Schutz gegen Hepatitis-B?  
ggf. Impfung 

Berufsunfall?  
Meldung beim Durchgangsarzt / der Berufsgenossenschaft 

PEP-Indikation durch Arzt/Ärztin klären. HIV-Test. 
Optimaler Start der PEP innerhalb 2 h,  gut innerhalb 24 h, max. 72 h 

Gemeinsamer 
Gebrauch von 

Spritzen-
bestecken  

beim Drogen-
konsum 

Blut / Sperma  
auf der Haut 

Hepatitis-B- und Hepatitis-C-Test, ggf. Hep-B-Impfung 


